
Austauschangebote während der Lehre

Interkultureller Austausch in der Berufslehre – so klappt’s!
Leitfaden zur Förderung von Lernendenmobilität

Während der Lehre in den Austausch?!

Geht nicht? Geht doch! Vom Austauschprogramm 
mit Berufspraktikum und Sprachkurs über Frei-
willigeneinsatz, Handwerkwoche oder Workcamp 
bis zum Austauschjahr in einer Berufsschule oder 
einer High-School auf der ganzen Welt stehen 
Lernenden zahlreiche Möglichkeiten zur Verfü-
gung. Eine Auswahl an interessanten Angeboten 
wird hier vorgestellt.

Kurzaustausche gemäss Modell 1

Ein Austausch von wenigen Wochen kann 
(zum Teil) in den Schulferien stattfinden. Der 
verpasste Schulstoff ist damit rasch auf-
gearbeitet. Für einen Austausch mit Freiwilligen-
einsatz wird vielleicht dank dem «Jugendurlaub» 
(www.jugendurlaub.ch) eine zusätzliche 
Ferienwoche für freiwilliges Engagement bewilligt.

Hinweis: Alle angegebenen Preise entsprechen 
dem Stand 2016. Preisänderungen sind vorbe-
halten.

Internationale Handwerkwochen 
in Ostdeutschland

Was? 
Handwerkwochen sind zwei bis vier Wochen 
lange Arbeitseinsätze, in welchen Jugendliche 
aus ganz Europa unter professioneller Anleitung 
gemeinsam schützenswerte Baudenkmale und 
Parkanlagen in Ostdeutschland restaurieren und 
pflegen. Umgangssprache in der Gruppe ist 
Englisch, weshalb die Teilnehmenden ganz neben-
bei deutliche Fortschritte in Englisch machen. 

Wer? 
Alle Lernenden aus Berufen in den Bereichen 
Handwerk, Bau sowie Garten- und Landschafts-
pflege. Englischkenntnisse sind von Vorteil, aber 
keine Voraussetzung. 
 
Kosten?  
Zwei Wochen ab CHF 250, ein Monat ab CHF 350

Kontakt?     
Workcamp Switzerland 
www.workcamp.ch 
info@workcamp.ch 
+41 (0)43 317 19 30

Internationale Workcamps

Was? 
In einem Workcamp packen junge Menschen 
aus der ganzen Welt gemeinsam an um einen 
Wanderweg zu restaurieren, ein Biotop zu 
gestalten oder sonst einen sinnvollen Einsatz 
zu leisten. Umgangssprache ist Englisch. 
In der lockeren Atmosphäre fällt es leicht, die 
Fremdsprache trotz Fehlern anzuwenden 
und bald stellt man fest, dass man viel besser 
Englisch spricht, als angenommen. 

Wer? 
Alle motivierten Jugendlichen, Bedingungen 
unterscheiden sich je nach Camp.
 
Kosten?  
Ab CHF 250

Kontakt?     
Service Civil International   
www.scich.org | info@scich.org
+41 (0)31 381 46 20
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Workcamp Switzerland 
www.workcamp.ch 
info@workcamp.ch  
+41 (0)43 317 19 30

Internationale Ferienlager mit 
Sport und kulturellen Aktivitäten

Was? 
Ein- bis dreiwöchige internationale Ferienlager, 
«Camps», finden in der Schweiz und im Aus-
land statt. Eine Hochgebirgswanderung in den 
Schweizer Alpen, ein Velotour durch die Ost-
schweiz, Belgische Städte entdecken, Wasser-
sport am Meer und viele weitere Camps stehen 
auf dem Programm. Die Teilnehmenden kommen 
aus der ganzen Welt. Die Umgangssprache ist 
Englisch, wobei eine Teilnahme oft auch ohne 
Englischkenntnisse möglich ist. 

Wer? 
Interessierte Jugendliche, die zwischen 15 und 
24 Jahre alt sind (Bedingungen je nach Camp 
unterschiedlich). 

Kosten?  
Je nach Camp, Programm, Destination und Dauer 
zwischen CHF 0 und 1‘500.

Kontakt?   
Rotary Jugendaustausch
www.rotaryswissyep.ch 
office@rotaryswissyep.ch 
+41 (0)56 426 50 58

 
Alltagsleben bei 
einer Bauernfamilie im Ausland

Was? 
Während drei bis sechs Wochen bei einer Gast-
familie auf einem landwirtschaftlichen Betrieb in 
Österreich, Skandinavien oder Estland, England, 
Wales, Schottland oder Nordirland leben und den 
Alltag teilen. Die Jugendlichen helfen bei den 
anfallenden Arbeiten mit, machen Ausflüge in die 
Region, wenden die (Fremd-)Sprache im Alltag an 
und erhalten einen tiefen Einblick in eine andere 
Kultur. 

Wer? 
Alle Lernenden, die interessiert sind, das 
Landleben und die Lebensbedingungen anderswo 
kennen zu lernen und mind. 18 Jahre alt sind.
 
Kosten? 
Ab CHF 480 (plus Depot CHF 200). 
Exkl. Reise und Versicherungen.

Kontakt?   
IFYE Schweizerischer Verein für 
Landjugendaustausch
www.ifye.ch | secretary@ifye.ch 
+41 (0)79 262 56 70

 
Leben bei 
einer Gastfamilie mit Gegenaustausch

Was? 
Während dreier Wochen leben die Jugendlichen 
in einer Gastfamilie in Finnland, Südafrika, 
USA, Taiwan, Mexiko, Ecuador, Kanada, 
Brasilien oder Argentinien und erhalten Einblick 
in Alltag und Kultur des Gastlandes, unternehmen 
Ausflüge in die Umgebung und lernen eine 
neue Sprache. In der Regel hat die Gastfami-
lie mind. ein etwa gleichaltriges Kind. Vor- oder 
nach dem Aufenthalt im Ausland kommt der 
«Gastbruder» oder die «Gastschwester» für 
drei Wochen aus dem Ausland in die Familie des 
Jugendlichen in der Schweiz zu Besuch. Wenn 
möglich wird der Austausch so organisiert, dass 
die beiden Jugendlichen gleich gemeinsam ins 
Ausland, bzw. in die Schweiz reisen können. 

Wer?  
Neugierige, tolerante und flexible Jugendliche 
zwischen 15 und 18 Jahren. 

Kosten?  
CHF 400 für Organisation und Administration inkl. 
Kost und Logis, exkl. Reise und Versicherungen.

Kontakt?   
Rotary Jugendaustausch
www.rotaryswissyep.ch
office@rotaryswissyep.ch
+41 (0)56 426 50 58
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Jahresaustausch gemäss Modell 3

Ein Jahr lang bei einer Gastfamilie zu leben, 
eine lokale Berufsfachschule zu besuchen oder 
in einem Gastbetrieb zu arbeiten, erlaubt ein 
intensives Eintauchen in eine fremde Sprache 
und Kultur. Der Ausbildungsbetrieb kündigt 
den Lehrvertrag und stellt gleichzeitig einen 
neuen Vertrag für das kommende Jahr aus. Der 
Ausbildungsbetrieb muss sich zwar ein Jahr 
lang gedulden, aber auf keine Leistungsstunden 
des Lernenden verzichten. Mit diesem Modell 
schliessen Lernende die Lehre ein Jahr später, 
aber um unzählige Erfahrungen, Kontakte, 
Kompetenzen und Fähigkeiten reicher ab.

Hinweis: Alle angegebenen Preise entsprechen 
dem Stand 2016. Preisänderungen sind 
vorbehalten.

Austauschjahr mit Sprachkurs, Cambridge Test 
und Praktikum in Südengland oder Irland

Was? 
Schon drei Monate vor der Abreise startet der 
begleitete Online-Sprachkurs. Der Aufenthalt 
in England oder Irland startet mit mind. einem 
Monat Intensivsprachkurs. Es folgen acht 
bis zehn Monate Praktikum in einem Gastbetrieb. 
Falls erwünscht, gibt es im Sprachkurs eine 
spezielle Vorbereitung, um am Ende des 
Aufenthalts in einem Cambridge Test das First, 
Advanced oder Proficiency zu machen. 

Wer? 
Lernende diverser Berufe ab dem 2. Lehrjahr. 
Vorausgesetzt sind Motivation sowie ein Englisch 
Level von mind. A2 zum Zeitpunkt der Anmeldung.

Kosten?  
11 Monate Aufenthalt ab CHF 14‘800 > 
Stipendien erhältlich

Kontakt?     
International Experience 
Switzerland
http://switzerland.international-experience.net
switzerland@international-experience.net 
+41 (0)55 511 22 63

Austauschjahr für Lernende in High-School oder 
Berufsfachschule

Was? 
Austauschjahr in einer Mittelschule in einem 
beliebigen Land oder Austauschjahr in einer 
Berufsfachschule in Thailand, Ungarn, Dänemark 
oder Belgien. Unterkunft in einer Gastfamilie.

Wer?  
Alle Lernenden mit Motivation und Interesse und 
Alter zwischen 15 und 18 Jahren.

Kosten?  
ab: CHF 8‘800 > Stipendien erhältlich.

Kontakt?     
AFS interkulturelle 
Programme Schweiz 
www.afs.ch | info@afs.ch
+41 (0)44 218 19 19

Austauschjahr mit High-School-Besuch 
oder Austauschjahr mit Fokus auf Musik, 
Kunst, Outdoor, Sport etc. (Spezialprogramme) 
auf der ganzen Welt

Was? 
Ein Austauschjahr mit dem Besuch einer 
gewöhnlichen, lokalen High-School ist in zahl-
reichen Ländern auf allen Kontinenten möglich. 
Zusätzlich bietet YFU auch verschiedene 
Spezialprogramme. Genau wie bei allen anderen 
Austauschaufenthalten mit YFU wohnen die 
Lernenden in einer Gastfamilie und besuchen 
gemeinsam mit gleichaltrigen Mitschülern die 
Schule. Darüber hinaus organisiert YFU die 
Möglichkeit, ein besonderes Hobby auszubauen 
oder einem persönlichen Interesse vertieft 
nachzugehen. YFU bietet Spezialprogramme in 
den folgenden Bereichen an: Kunst in Belgien, 
Italien, Estland, Lettland und Schweden; Tanz 
in Belgien, Lettland und Tschechien; Catering in 
Ungarn; Tourismus in Belgien, Mode in Belgien; 
Sport in Belgien, und Ungarn, Basketball in 
Litauen, Tennis in Serbien, Natur & Outdoor in 
Estland und Bulgarien; Archäologie in Bulgarien, 
Musik in Chile, Dänemark, Italien, Tschechien, 
Estland, Lettland, Schweden und Ungarn; 
Sprachen (2-sprachige Programme) in Kanada, 
Italien und der Slowakei.
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Wer? 
Alle Lernenden mit Motivation und Interesse 
zwischen 15 und 18 Jahren. (Für volljährige 
Lernende bietet YFU die Möglichkeit ein Aus-
tauschjahr an einem Community College in den 
USA an).

Kosten? 
Ab CHF 9‘900 > Stipendien erhältlich.

Kontakt?     
YFU Internationaler 
Jugendaustausch 
Youth for Understanding
www.yfu.ch | info@yfu.ch 
+41 (0)31 305 30 60

Freiwilligeneinsätze und Berufspraktika

Was?  
Freiwilligeneinsatz in den Bereichen Umwelt, 
Soziales, Gesundheit und Kultur auf der ganzen 
Welt. ICYE und AFS bieten zudem Berufspraktika 
in verschiedenen Berufsfeldern an. Leben in einer 
Gastfamilie oder am Arbeitsort. 

Wer?  
Junge Menschen ab 18 Jahren in Ausbildung 
oder nach abgeschlossener Ausbildung.

Kosten?  
Innerhalb von Europa bieten einige 
Organisationen Freiwilligeneinsätze ab CHF 250 
an, ausserhalb fallen höhere Kosten an.

Kontakt?     
AFS interkulturelle 
Programme Schweiz 
www.afs.ch | info@afs.ch
+41 (0)44 218 19 19
 
ICYE Internationaler Jugend- 
und Kulturaustausch 
www.icye.ch 
info@icye.ch 
+41 (0)31 371 77 80
       
Service Civil International SCI
www.scich.org | info@scich.org 
+41 (0)31 381 46 20
       

Workcamp Switzerland
www.workcamp.ch 
info@workcamp.ch 
+41 (0)43 317 19 30

Weitere spannende Austauschangebote 
auf www.intermundo.ch/suchmaschine

Fragen? 
E-Mail an info@intermundo.ch oder 
Telefon +41 (0)31 326 29 20.
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